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Besoldung und Versorgung des Bundes / Nr. 1 August 2025

Die Besoldung der Beamtinnen und Beamten des Bundes wird angehoben. Voraussichtlich im Dezember wird es Ab-
schlagszahlungen geben.                                     

Bundesinnenminister Alexander Dobrindt hat mit dbb-Chef Volker Geyer am 26. August 2025 erneut über die Besoldung 
beim Bund beraten. Kernthema war dabei die Übertragung des Tarifergebnisses aus dem April auf die Beamtinnen und 
Beamten des Bundes. Das Bundeskabinett soll am 3. September 2025 bereits Abschlagsauszahlungen im Vorgri�  auf die 
Vorlage des notwendigen Gesetzes beschließen. Dies würde ermöglichen, dass die Bundesbeamtinnen und Bundesbe-
amten voraussichtlich im Dezember von den geplanten Besoldungserhöhungen pro� tieren. Damit ist der Weg geebnet, 
für eine Übertragung des Tarifergebnisses. Es sind folgende Schritte vorgesehen:

 ab April 2025 um 3,0 Prozent und
 ab Mai 2026 um 2,8 Prozent.

Geyer bei Dobrindt: Gute Gespräche 
über Besoldungserhöhung

Der dbb Bundesvorsitzende Volker Geyer und Bundesinnenminister Alexander Dobrindt (rechts) sind seit Juni im Gespräch über die Besoldung und Versorgung des Bundes
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 41 kompetente Fach-
gewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten 
des ö� entlichen Dienstes und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in 
tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beru� ichen 
Rechtsstreitigkeiten. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über die 
Flugblätter dbb news und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. Mitglied wer-
den und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamten-
bund und tarifunion – es lohnt sich!
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Es ist beabsichtig, dass ein entsprechendes Gesetz zur 
Übertragung im Herbst im Verbund mit einem Ge-
setz zur amtsangemessenen Alimentation im Bundes-
bereich vorgelegt wird. Damit würde endlich der seit 
knapp fünf Jahren bestehende Stillstand im Bereich 
der amtsangemessenen Alimentation beendet und die 
Besoldung wieder verfassungsgemäß ausgestaltet. Die 
Pläne sehen dabei eine echte Modernisierung und Wei-
terentwicklung der Besoldung vor. Die Besoldungsta-
belle soll horizontal und vertikal fortentwickelt und 
neu justiert sowie das Grundgehalt und das Leistungs-
prinzip gestärkt werden.

Ziel ist es, dass „der Bund für alle Beamtinnen und 
Beamten – gerade auch im Sinne der Nachwuchs- und 
Fachkräftegewinnung – attraktiver und wettbewerbs-
fähiger wird. Damit würde der Bund etwa im Bund-Län-
der-Vergleich wieder eine Spitzenposition einnehmen“, 
so der dbb Bundesvorsitzende.

Einigung am 26. August 2025, v.l.n.r.: Heiko Teggatz (DPolG), Alexander Dobrindt, Volker Geyer, Thomas Liebel (BDZ)


